
GEMEINDE OBERRIED GEMEINDERATSSITZUNG 19.06.2017 
Einladung – öffentlich – 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren Gemeinderäte und Ortsvorsteher, 
 
zur Gemeinderatsitzung am Montag, dem 26.06.2017, 19.30 Uhr, in den 
Bürgersaal der Klosterschiire werden Sie herzlich eingeladen. Sie werden 
gebeten, entsprechend § 34 Abs. 3 GemO Baden-Württemberg an der Sitzung 
teilzunehmen. 
 
 
 

Nachfolgend die Tagesordnungspunkte: 

 

1. Bekanntgaben (keine Vorlage) 

2. Bauanträge, hier: Mehrgenerationen und Begegnungshaus 

3. Umbau Schule Zastler, hier: Abschlussbericht 

4. Teil-FNP "Windkraft", hier: Antrag der Gemeinde Oberried zum 

Standort Hundsrücken Nord 

5. Verschiedenes (keine Vorlage) 

6. Frageviertelstunde (keine Vorlage) 

 



GEMEINDE OBERRIED GEMEINDERATSSITZUNG 26.06.2017 
Beratungsvorlage – öffentlich – Sitzung 45 
 
  
 
 
TOP 2  Bauanträge, hier: Mehrgenerationen und Begegnungshaus 
 
 
Beschlussantrag: 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Neubau des Mehrgenerationen- und 
Begegnungshauses Ursulinenhof zu. 
 
 
Begründung: 
 
Die gemeinnützige Grundstücks- und Entwicklungsgesellschaft Oberried mbH 
(GEOmbH), vertr. durch Geschäftsführer Klaus Vosberg hat den Neubau des o.g. 
Vorhabens auf Flst.Nr. 22/5 Gemarkung Oberried, Hauptstraße 20, beantragt. 
 
Das Vorhaben bewegt sich im Rahmen dessen, was der Bebauungsplan 
Goldmatte zuläßt. Der Bauantrag wird durch die Planer vorgestellt und entspricht 
der Beschlusslage der Baukommission der GEO mbH: 
  
 

 



GEMEINDE OBERRIED GEMEINDERATSSITZUNG 26.06.2017 
Beratungsvorlage – öffentlich – Sitzung 45 
 
  
 
 
TOP 3   Umbau Schule Zastler, hier: Abschlussbericht 
 
 
Architekt Rudolf Hug berichtet über das Projekt. 



GEMEINDE OBERRIED GEMEINDERATSSITZUNG 26.06.2017 
Beratungsvorlage – öffentlich – Sitzung 45 
 
  
 
 
TOP 4 Teil-FNP Windkraft, hier: Antrag der Gemeinde Oberried zum 

Standort Hundsrücken 
 
 
Beschlussantrag: 
 
Die Vertreter der Gemeinde Oberried bringen folgenden Antrag in die 
Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Dreisamtal ein: 
 
„Die Gemeinde Oberried beantragt, dass am Standort Hundsrücken festgehalten 
wird. Sie beantragt daher, dass der Gemeindeverwaltungsverband Dreisamtal 
den Beschluss fasst, das Regierungspräsidium Freiburg aufzufordern, den 
Standort Hundrücken-Nord in das Zonierungsverfahren mit aufzunehmen. 
 
Vor diesem Hintergrund bittet der GVV Dreisamtal das Regierungspräsidium zu 
prüfen, ob die zur Windenergienutzung vorgesehene Fläche aus dem 
Landschaftsschutzgebiet Schauinsland herausgenommen werden kann. Dafür 
spricht, dass sie klein ist und am Rand des LSG-Gebietes liegt. Darüber hinaus 
wurde übereinstimmend festgestellt, dass die im LSG speziell als Schutzziel 
genannten Vogelarten weder auf der Fläche noch im relevanten Umkreis von 
1.000 m „zu Hause“ sind. Weiterhin wird darum gebeten, dass zu den noch 
bestehenden Bedenken des Regierungspräsidiums im Hinblick auf die Zonierung 
fachliche Hinweise gegeben und, falls vorhanden, Quellen genannt werden, damit 
die Gutachter der Gemeinde Oberried hierauf differenziert eingehen können.“ 
 
 
Begründung: 
 
Im Zonierungsverfahren LSG Schauinsland soll der Hundsrücken aus Sicht des 
Regierungspräsidiums nicht mehr aufgenommen werden. Der Schutz von 
windkraftempflindlichen und schützenswerten Vogelarten, wie z.B. dem 
Wespenbussard kann anders als durch den Nichtbau von Windkraftanlagen 
erfolgen, beispielsweise durch abstellen der Anlagen in den für die Vogelart 
relevanten Zeiten. 
 
Die Zonierung ist eine Möglichkeit, Windenergieanlagen (WEA) im 
Landschaftsschutzgebiet (LSG) zu ermöglichen. Eine andere wäre z.B., die 
erforderliche Fläche aus dem LSG herauszunehmen, da sie im Fall Hundsrücken 
ohnehin an dessen Rand liegt. 
 
Weitere Ausführungen siehe Anlage. 



Beratungsergebnis: 
__ einstimmig 
__ mit Stimmen 
.......... Ja 
.......... Nein 
.......... Enthaltungen 

__ lt. Beschlussvorlage     
__ abweichender Beschluss 

Gemeindeverwaltungsverband Dreisamtal BESCHLUSSVORLAGE 

Vorlage Nr.: 2017/553 

Bürgermeister / Aktenzeichen 14. Juni 2017

Gemeindeverwaltungsverband Dreisamtal am 19.07.2017 - öffentlich - 

Tagesordnungspunkt 
Teil-FNP "Windkraft"  
Antrag der Gemeinde Oberried zum Standort Hundsrücken Nord 

Beschlussvorschlag: 

Über den Antrag der Gemeinde Oberried ist zu beraten und Beschluss zu fassen. 

Anlage zu
TOP 4 Teil-FNP Windkraft, hier: Antrag der Gemeinde Oberried zum Standort Hundsrücken



Sachverhalt: 
 
Mit Schreiben vom 27. März 2017 beantragt die Gemeinde Oberried, dass sich der 
GVV Dreisamtal mit dem Zonierungsverfahren für Windenergieanlagen im 
Landschaftsschutzgebiet (LSG) Schauinsland beschäftigt und den Beschluss fasst, 
das Regierungspräsidium Freiburg (RP) aufzufordern, den Standort Hundsrücken-
Nord in das Zonierungsverfahren mitaufzunehmen.  
 
Zur Erläuterung: 
  
Die aktuelle Teil-Flächennutzungsplanung des GVV Dreisamtal sieht entsprechend 
der letzten Offenlage drei Windkraftstandorte vor: Streckereck, Flaunser, 
Brombeerkopf. Aufgrund der darauf erhobenen Einwendungen, besonders seitens 
der Gemeinde Stegen, erfolgte ein Auftrag an die Verbandsverwaltung, diejenigen 
Standortalternativen, die aufgrund Zugehörigkeit zu einem LSG nicht als 
Windkraftstandorte ausgewiesen wurden, einer erneuten Prüfung zu unterziehen. 
Dabei sollte die mögliche konkrete Betroffenheit der Schutzzwecke der jeweiligen 
LSG geprüft werden. Konkret betrifft dies die Standortmöglichkeiten Hundsrücken 
und Untergsand im LSG Schauinsland sowie Otten und Hohwart im LSG 
Wagensteig-Höllental.  
 
Eine Ermöglichung eines oder mehrerer Standorte in einem LSG kann durch 
Herausnahme aus dem LSG-Gebiet erfolgen oder durch ein sogenanntes 
Zonierungsverfahren, das durch den Verordnungsgeber des jeweiligen LSG 
durchgeführt wird. Beim LSG Wagensteig-Höllental ist dies das Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald, beim LSG Schauinsland das RP Freiburg. 
 
Die Verbandsverwaltung hat daraufhin das Fachbüro Faktorgrün mit entsprechenden 
Untersuchungen beauftragt. Faktorgrün kam zum Ergebnis, dass am Standort 
Untergsand keine erheblichen Beeinträchtigungen der Schutzwecke zu erwarten 
sind. Am Standort Hundsrücken sind starke Beeinträchtigungen der Schutzzwecke 
Landschaftsbild und Natura 2000 zu erwarten.  
 
Nach einer ersten überschlägigen Bewertung (sog. „Schnellcheck“) teilte das RP 
Freiburg mit, dass beim Standort Hundsrücken Nord unüberwindbare 
naturschutzrechtliche Hindernisse für eine Windkraftnutzung im Wege stehen 
(Anlage 1).  
 
Zwischenzeitlich legte die Gemeinde Oberried zwei ergänzende im Auftrag der 
Ökostromgruppe Freiburg erstellte artenschutzrechtliche Prüfungen zum Standort 
Hundsrücken vor, denen die Hinweise für konkrete Genehmigungsverfahren der 
LUBW zugrunde gelegt wurden, die also einen größere Untersuchungstiefe haben 
als die Untersuchungen, die im Rahmen des Teil-FNP Windkraft von Faktorgrün 
durchgeführt wurden. Diese umfangreichen Untersuchungen kommen zum Ergebnis, 
dass aus artenschutzrechtlicher Sicht und hinsichtlich der Verträglichkeit mit Natura 
2000 bzw. dem Vogelschutzgebiet die Errichtung von WEA möglich sei. Dies 
Gutachten wurden dem RP Freiburg ebenfalls vorgelegt, ergänzt um den 
nochmaligen Hinweis, dass der Standort Hundsrücken vom GVV Dreisamtal für eine 
Windkraftnutzung gewünscht wird (Anlage 2, 3, 4).  
 
In einem persönlichen Gespräch am 11. November 2016 legte das RP dar, dass es 
weiterhin unüberwindbare Hindernisse für eine Zonierung des LSG im Bereich 
Hundsrücken Nord und Süd sehe. Daraufhin beantragte die Verbandsverwaltung die 
Aufnahme des verbliebenen Standorts Untergsand in das Zonierungsverfahren und 



legte den zwischenzeitlich eingegangenen Antrag der Gemeinde Oberried, auch für 
den Standort Hundsrücken Nord einen Antrag auf Zonierung zu stellen, vor (Anlage 5 
und 6). 
 
Zur vollständigen Information ist als Anlage 7 – 11 der weitere Schriftwechsel 
zwischen dem RP Freiburg und dem GVV Dreisamtal bzw. der Gemeinde Oberried 
beigefügt, ferner Hinweise und eine gutachterliche Stellungnahme der Gemeinde 
Oberried sowie den Vortrag des Büros Faktorgrün zum Informationsabend am 17. 
Mai 2017. 
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